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Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Tagesordnung

1. Begrüßung Bestimmung eines Versammlungsleiters und der Protokollführerin,
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung,
Feststellung der Stimmberechtigten sowie Genehmigung des Protokolls der
Mitgliederversammlung vom 13.04.2018.

2. Ehrungen

3. Berichte a) des Vorsitzenden
b) des Rechnungsführers über die Jahres- 

und Vermögensrechnung
c) der Rechnungsprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Neuwahlen zum Vorstand a) des Vorsitzendes
b) des stellv. Vorsitzenden
c) des stellv. Vorsitzenden Sport und Jugend
d) des stellv. Vorsitzenden Fachbereich Turnen
e) des Rechnungsführers 

6. Wahl der Rechnungsprüfer

7. Beitragserhöhung Leistungsmannschaften Basketball

8. Beschlussfassung über den Jahreshaushaltsplan 2019

9. Anträge

10. Verschiedenes

Der Jahresrechnungsbericht 2018 und der Entwurf des Haushaltsplanes 2019 sowie 
das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.04.2018 liegen in der Geschäftsstelle aus.

Anträge sind laut Satzung bis spätestens 14 Tage (22. März 2019) vor der
Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich einzureichen.

Der Vorstand

B S
NEUSTADT

1859

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Bremer Turn- und Sportgemeinde

Neustadt von 1859 e.V.

am Freitag, 5. April 2019,
19.00 Uhr

in der BTS-Vereinshalle 
Erlenstr. 85 a · 28199 Bremen
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Aktuell wurde uns gerade wieder im LSB-
Forum  „Perspektiven für den Sportverein
der Zukunft“ von dem bekannten Sport-
wissenschaftler Professor Sebastian Braun
vorgestellt, mit welchen Herausforderungen
wir zunehmend konfrontiert werden und
denen wir erfolgreich gegenüber treten
müssen, wenn wir als Verein weiterhin –ins-
besondere für die Jüngeren- attraktiv sein
wollen, Mitglieder binden und ihnen eine
leistungsstarke  Basis für sportliche Erfolge
eröffnen wollen.

Die Konkurrenz für uns als Verein
ist wesentlich größer als früher

Zu beantworten ist die wesentliche Frage
„Was können wir unseren Mitgliedern bie-
ten, sowohl kurz-, als besonders mittel-
und langfristig?“ Nur wenn wir diesen
Spagat schaffen, werden wir eine dauerhaf-
te Bindung der Mitglieder erreichen – nichts
ist eben noch „wie früher“. Und dahinter
steht die Frage „was machen private
Anbieter besser – und warum gehen so
viele dorthin, auch, wenn es dort viel teurer
ist?“

„BTS-4.0“ – nach 160 Jahren muss
wieder mal ein Umbruch kommen!

Nun wird unsere BTS Neustadt in diesem
Jahr schon 160 Jahre alt.  Aber wir wollen
nicht historisch „verstauben“, sondern ste-
hen einer Vielzahl neuer Herausforderungen
gegenüber.  
Gerade deswegen hatte ja unser
Ehrenvorsitzender Jürgen Adelmann zur
150 Jahrfeier 2009 ausgeführt: „Mit seinen
beiden vereinseigenen Hallen und seinem
umfassenden Sport- und Gesundheitsan-
gebot wird die BTS Neustadt auch in
Zukunft im Bremer Sport eine wichtige
Rolle spielen. Sie wird die Herausforderun-
gen, die sich insbesondere in finanzieller
Hinsicht zunehmend schwieriger gestalten,
nicht nur annehmen, sondern meistern!
Dies wird aber nur gelingen, wenn weiterhin
der Verein als Mittelpunkt gemeinschaft-
lichen Handelns angesehen wird und die
Solidarität aller Mitglieder gewährleistet ist.
Dazu bedarf es unbedingt der Bereitschaft,
sich ehrenamtlich zu engagieren und auch
mal die persönlichen Interessen dem
Gemeinsinn nachzuordnen ...“

MMMMitgliederversammlung:
Wahlen stehen an – der Vorstand muss vervollständigt werden!
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Hierzu gehört im Besonderen, sich im Zuge
immer knapper werdender finanzieller
Mittel auf neue Aktivitäten, Denkstrukturen
und Verhaltensweisen einzustellen. Dies
müssen wir soweit als möglich mitgehen,
das Gefühl vermitteln, etwas Positives zu
geben, Perspektiven zu eröffnen. Und: wir
müssen zunehmend z.B. auch der
Entwicklung einer jugendgerechten
Sprache und entsprechender Verhaltens-
weisen Rechnung tragen! Alte preußische
Tugenden sind ja grundsätzlich nichts
Schlechtes, aber wirklich weiter kommen
wir allein damit nicht. Es gilt das sog. „Otto-
Rehagel-Prinzip“: Die Mischung macht’s!

Ehrenamt ist ehrenwert – aber auch
wertvoll?

Vor dem genannten Hintergrund hat sich
auch ein durchgreifender Strukturwandel
im Ehrenamt vollzogen: Der Trend geht
schon seit längerem immer mehr zu helfen-
den und unterstützenden Tätigkeiten und
weniger zu langfristigen Funktionen.  Das
bedeutet z.B., dass der Betreuung eines
Projektes zunehmend Vorrang vor langfri-
stigem Engagement eingeräumt wird. Das
bedeutet individuell aber auch –und das ist
eine neuere Entwicklung-, dass bestimmte
Funktionen im Verein für das Erreichen per-
sönlicher beruflicher Ziele durchaus eine
Rolle spielen können. Für manchen ist es
wichtig, dass in seinem Lebenslauf neben
der direkten beruflichen Entwicklung auch
Aufgabenbereiche genannt werden, die auf
Gemeinsinn, Teamorientierung oder auch
das berühmte „Über den Tellerrand schau-
en“ schließen lassen. Es geht sozusagen
also durchaus um social confidence mit
Anwendung von social media.

Was brauchen wir an persönlicher
Kompetenz?

„Neue Ideen mit neuen Köpfen“ –
Altbewährtes mit Zukunftsorientierung
mischen!
Dazu gehören moderne Kommunikations-
strukturen zur Sicherung des immer not-

wendiger werdenden Informationsflusses:
Transparenz von oben nach unten und
umgekehrt. Einer Tendenz der Bildung von
„Vereinchen im Verein“ muss klar eine
Absage erteilt werden, die einzelnen
Abteilungen müssen in ihren Strukturen
ergänzt werden um einen Verantwortlichen
für die Übermittlung der jeweiligen
Aktionen, Geschehnisse und geplanten
Aktivitäten an den Vorstand, während der
Vorstand periodisch die Leitlinien und
aktuellen Veränderungen an die Abteilun-
gen weitergibt.

Dazu gehört insbesondere das gemeinsam
zu pflegende Medium Internet, eine home-
page, die diesen Namen auch verdient und
die jeweils aktuell gepflegt wird. 
Das Motto lautet auch hier „Gemeinsam
sind wir stark!“. Es muss doch nicht sein,
dass wir erst aus der Tagespresse erfahren,
was da so im Einzelnen läuft. An abtei-
lungs- übergreifende Informationen kann
sich ja auch die eine oder andere Sparte
„anhängen“
Das nützt doch allen!

Gleiches gilt letztlich auch –solange wir die-
ses Medium aufrechterhalten wollen- natür-
lich für die Vereinsnachrichten.
Schwerpunkte von Heft zu Heft setzen,
rechtzeitig Texte und Bilder liefern,
Planungssicherheit schaffen, das sind doch
anzustrebende und gar nicht so schwer zu
gestaltende Elemente, mit denen wir insbe-
sondere „nach außen“ positive Wirkung
erzielen können. Und so schließt sich der
Kreis: dann werden wir sicher auch für Viele
wieder interessant und können gemeinsam
Neues beginnen.

Dafür brauchen wir jemanden zum
Aufbau eines unverzichtbaren Netz-
werks (...“ich kenn’ da einen, der
kennt einen“...)

Apropos „Außenwirkung“

In der zurückliegenden Zeit wurde der
Austausch mit anderen Vereinen,
Sponsoren, Unterstützern und besonders
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der Politik eher zurückhaltend gepflegt. Die
Last lag dann in vielen Fällen allein bei der
Geschäftsführerin. Dies gilt auch für die
Verteilung bei der Wahrnehmung externer
Termine, auch im politischen Raum und
damit dort, wo wir uns für die Vergabe von
Fördermitteln einfach „bekannter“ machen
müssen. Dazu gehört auch, sich Wissen
und Kenntnisse für die Einwerbung von
Fördermitteln - ganz gleich, ob von privaten
Einrichtungen, oder besonders aber von
der öffentlichen Hand so zu verschaffen,
dass es uns dann gemeinsam möglich ist,
entsprechende Förderanträge zu stellen.

Auch hier brauchen wir Mithilfe mit
Fingerspitzengefühl und Sachkenntnis

Wie wollen wir uns zukünftig 
aufstellen?

Wenn wir ein gemeinsames Erscheinungs-
bild anstreben, bedeutet das, dass wir uns
intern miteinander abstimmen und bedarfs-
weise auch aufeinander Rücksicht nehmen.
Dies gilt im Besonderen für die rechtzeitige
Organisation von Trainings- und Spielbe-
trieb, für die damit verbundene Optimier-
ung der Belegung der Hallenzeiten, die
Pflege der Sportgeräte, Lagerflächen,
Räumlichkeiten und Anlagen.

Derartige Aufgaben können und dürfen wir
-auch vor dem Hintergrund, Hallenzeiten
extern zu vergeben- nicht allein unseren
Hallenwarten überlassen. Und auch die
Überwachung und Kontrolle allein durch
unsere Geschäftsführerin ist eine klare
Überforderung.

In diesem Zusammenhang ist auch darauf
hinzuweisen, dass unsere Anlagen schlicht
zunehmend „in die Jahre“ kommen, bzw.
an der Erlenstr. längst gekommen sind. Hier
werden zunehmend Reparaturen und ande-
re Instandhaltungsmaßnahmen erforder-
lich. Und gerade dafür brauchen wir eine
verantwortliche Kraft mit Erfahrungen aus
dem Bau- und Handwerksbereich, die uns
hilft, Angebote und dringend durchzufüh-

rende Arbeiten zu beurteilen und wertmäßig
einzuschätzen, nach Prioritäten zu ordnen.

Traditionsverein oder moderner
Sportbetrieb?

Letztlich werden wir uns auch intensiv
damit zu beschäftigen haben, ob die alten
Abteilungsstrukturen in dem bisherigen
Umfang und mit den jahrzehntelang
gepflegten Inhalten aufrechterhalten, aus-
gebaut oder gar insgesamt verändert wer-
den sollen. Dazu gehört die Frage, welche
Sportarten wir uns in welchem Umfang lei-
sten wollen bzw. können. 

Die Kernfrage -besonders in den
Mannschaftssportarten- wird dabei lauten
„Wollen wir den Breitensport oder den
Leistungssport in den Vordergrund unserer
Betrachtungen stellen? Oder können wir
beiden Seiten ausgewogen gerecht wer-
den?“

Dies beinhaltet natürlich die Beantwortung
der dazu entscheidenden Fragestellungen
hinsichtlich der Finanzierung, der
Mitgliederbindung, der Schaffung der
sportlichen Perspektiven usf., usf. und
damit dreht sich das ganze Karussell dann
mit all seine Facetten aufs Neue -aber die-
ses Thema ist ja nicht neu, man schaue nur
nochmal in das Positionspapier von Jürgen
Adelmann von 1993!    

Fazit: 

Wir können nur GEMEINSAM das,
was vor uns steht, meistern. 

UND WIR WOLLEN ES SCHAFFEN!
ZUSAMMEN!

Deshalb bitten wir darum, dass
der/die eine oder andere Ange-
sprochene bereit ist, das Schiff BTS
Neustadt in die richtigen Fahrwasser
der Zukunft mit zu steuern. 
Noch schöner wäre es, wenn sich
Freiwillige melden würden.
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In der MMMMitgliederversammlung
am Freitag, 05. April, 19.00 Uhr

ist der Vorstand neu zu wählen

Durch das bereits feststehende Ausscheiden der bisherigen Gewählten
sind zumindest die Positionen 

-  stellv. Vorsitzende(r)
-  stellv. Vorsitzende(r)  Fachbereich Turnen
-  stellv. Vorsitzende (r) Fachbereich Sport und Jugend

neu zu besetzen.

Über die Funktionsbezeichnungen und die Geschäftsverteilung ist im
Nachhinein zu entscheiden, da der Vorstand satzungsgemäß intern eine
Aufgabenverteilung vorzunehmen hat.

Um Beachtung der Hinweise im Artikel „Mitgliederversammlung: Wahlen
stehen an-der Vorstand muss vervollständigt werden“ wird gebeten.

Die Vorstandsmitglieder Erkan Sahbaz (Vorsitzender) und Marcel Steding
(Rechnungsführer) stehen für weitere Informationen nach Terminab-
sprache gern zur Verfügung
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Ehrung des
Basketballnachwuchstalentes 
Jerry Ndhine

Jerry Ndhine, 16 Jahre alt, zählt mit zu den
größten Talenten der Basketballsparte des
BTS Neustadt. Kein Wunder: Jerry ist fest-
er Bestandteil im Regionalligakader und
bereits im Fokus der U-17 Nationalmann-
schaft. Zudem ist er in der Nachwuchsbun-
desliga aktiv. Dort ist er mit seinem
Jahrgang (2001) der jüngste Spieler im
Vergleich zu den anderen Spielern, die sich
im Jahrgang 2001 befinden. 
Gefördert wird Jerry unter anderem durch
den Trainer der Weser Baskets.
Da Jerry zielstrebig seinen Traum verfolgt,
Profispieler zu werden, ist sein Alltag durch
hartes Training geprägt. Montags absol-
viert er ein Extratraining, dienstags trainiert
Jerry im Gesundheitszentrum Harlekin,
donnerstags steht ein Wurftraining auf dem
Plan und freitags werden im Krafttraining die
Muskeln gestärkt. Außer mittwochs trainiert
Jerry mindestens zwei Mal am Tag. In den
Sommerferien 2018 besuchte er ein Basket-
ballcamp in Serbien, um neue Impulse von
anderen Trainern zu bekommen. 
Neben der sportlichen Karriere befindet sich
Jerry derzeit in einer Kaderklasse und erhält
dort eine Förderung. Er verfolgt das Ziel, das
Abitur zu erwerben. 

Jerry wurde am 17. Dezember 2018 im
Rathaus Bremen durch die Sportstiftung für
seine sportlichen Leistungen geehrt. 
Die Ehrung wurde mit dem Bürgermeister
Carsten Sieling und der Sportsenatorin Anja
Stahmann durchgeführt. 

Wir wünschen Jerry weiterhin 
alles Gute und viel Erfolg 

auf seinem Weg.

BBBB AAAA SSSS KKKK EEEE TTTT BBBB AAAA LLLL LLLL

Buntentorsteinweg 10
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Erfolgreicher Super Cup 2019

Wie schon in der Vergangenheit wurde
auch in diesem Jahr der Super Cup durch
die Kooperation zwischen den Weser
Baskets und der Basketball Akademie
Bremen Süd durchgeführt am 31. Januar
und am 01. Februar 2019 durchgeführt.
„Der Super Cup ist mittlerweile eine
Tradition, die bereits seit 5 Jahren anhält
und weitergeführt sowie ausgebaut wird“,
so Dejan Stojanovski, Leiter der Basketball
Akademie Bremen Süd und Trainer der
Weser Baskets Jugendmannschaften. 
Eingeladen wurden internationale Freunde,
die auch schon in den letzten Jahren beim
Super Cup zu Besuch waren. Neben den
Weser Baskets kämpfte jeweils ein Team
aus Serbien (KK Panteri Vranje), Maze-
donien (KK Kumanovo) und Oldenburg um
den Gewinn des Cups. 
Der diesjährige Super Cup wurde auf
einem höheren und professionelleren
Niveau durchgeführt. Sport- und Basket-
ballfans konnten den Super Cup live via
Stream auf Facebook mitverfolgen. Danke
an Sven E. von Bremen 1860 an dieser
Stelle. Als Abschluss wurden die Spieler zu
einem gemeinsamen Essen eingeladen. 
Mit den EWE Baskets Oldenburg ist es den
Veranstaltern gelungen, einen Hochkaräter
einzuladen. Die Mannschaft reiste mit einer
sehr guten Auswahl an Talenten an, unter
anderem auch mit Spielern aus Bremen. 
Die Weser Baskets konnten nicht mit der
Bestbesetzung antreten, die man sonst zur
Verfügung gehabt hätte, da drei Spieler fehl-
ten. Jedoch zeigte die Mannschaft eine
großartige Leistung. Dejan Stojanovski war
mit der Leistung seiner Mannschaft zufrie-
den und war dankbar dafür, seine Spieler auf
einem hohen Niveau spielen zu lassen und
gleichzeitig den Cup als Vorbereitung für die
kommende Rückrunde zu nutzen. Auch die

Gäste nutzen die Chance, an Erfahrung und
Spielpraxis zu gewinnen. 
Die Oldenburger gewannen trotz Gegen-
wehr aller anderen Teams den Super Cup
2019. In einem spannenden Spiel mit
Verlängerung gegen Mazedonien sicherten
sich die Serben den zweiten Platz. Die
Weser Baskets belegten den vierten Platz. 
„Unser Ziel ist es, den Super Cup in den
nächsten Jahren noch weiter auszubauen.
Wir arbeiten daran, zwei weitere Mannschaf-
ten aus dem Ausland einzuladen, damit in
Zukunft sechs Mannschaften um den ersten
Platz spielen. Zudem wollen wir mit dem
Super Cup auf unsere gute und erfolgreiche
Jugendarbeit aufmerksam machen“, lautete
das Resümee von Dejan Stojanovsiki zum
Super Cup 2019.

BBBB AAAA SSSS KKKK EEEE TTTT BBBB AAAA LLLL LLLL
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Unsere Schülermannschaft (U15)

Unsere gemischte Schülermannschaft (U15)
steht vor den letzten beiden Punktspielen in
der Saison 2018/2019 als ungeschlagener
Tabellenführer kurz vor dem Meistertitel in
der Schüler Verbandsliga. Besonders
bemerkenswert daran ist, dass wir beim
Altersdurchschnitt im Vergleich zu den
anderen Mannschaften in der Liga die jüng-
ste Mannschaft stellen. Und diese junge
Mannschaft hat in dieser Saison alle
Punktspiele für sich entscheiden können.
Im Punktspiel gegen den Tabellenzweiten
OT Bremen 1 konnte nur sehr knapp gewon-
nen werden und die Entscheidung um den
Titel fällt am letzten Punkspiel im Rückspiel
gegen OT 1. Sollte OT gegen BTS gewin-
nen, so würde OT den Titel gewinnen, da OT
ein besseres Spielverhältnis hat. Ein Sieg im
vorletzten Spiel und ein Unentschieden
gegen OT würde zur Meisterschaft in der
Liga reichen. Der Titelgewinn würde zur
Teilnahme an der Norddeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft berechtigen. Die
Spannung bleibt bis zum letzten Spieltag bei
unserer Schülermannschaft erhalten und wir

alle drücken fest die Daumen, dass wir den
Meistertitel in die Neustadt holen.

Unsere Jugendmannschaft (19)

Die gemischte BTS-Jugendmannschaft
(U19) spielt in der Jugendverbandsliga.
Hierbei wird vorab eine Qualifikation
gespielt, wobei die Plätze 1-6 um den Titel in
der Jugendverbandsliga spielen und die
Plätze 7-11 um den Titel in der Landesliga.
Unsere Mannschaft hat die Qualifikation
gewonnen und spielt um die Meisterschaft
in der Jugendverbandsliga. Im ersten Spiel
gegen OT 1 konnte ein 4:1 Sieg eingefahren
werden. Hiermit stehen noch alle
Möglichkeiten offen, den Titel aus den letz-
ten beiden Jahren zu verteidigen. Hierbei
viel Erfolg!

Unsere 1. Mannschaft (O19)

Bei unserer ersten Mannschaft sieht es
diese Saison ganz gut aus. Wir stehen der-
zeit auf Platz ein der Verbandsliga. Wir
haben noch kein Spiel verloren und so wie
es aussieht, werden wir am Ende der Saison

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LLBB AA SS KK EE TT BB AA LL LL

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LLBB AA SS KK EE TT BB AA LL LL

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LLBB AA SS KK EE TT BB AA LL LL

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr 

und 15.00 - 19.00 Uhr
Sa.        10.00 - 15.00 Uhr

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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wieder in die höchste Bremer Spielklasse,
die Weserliga, aufsteigen.

Unsere 2. Mannschaft (O19)

Unsere zweite Mannschaft ist ebenfalls in
der Verbandsliga unterwegs, tut sich dabei
aber etwas schwerer als unsere erste
Mannschaft. Derzeit stehen wir auf dem vor-
letzten Platz und würden damit die Liga hal-
ten. Wir drücken der zweiten Mannschaft die
Daumen, dass der Tabellenplatz mindestens
gehalten wird.

Unsere 3. Mannschaft (O19)

In unserer dritten Mannschaft läuft es in die-
sem Jahr nicht ganz so perfekt, wie in den
letzten Jahren. Derzeit stehen wir auch hier
auf dem vorletzten Platz der Bezirksliga. Das
bedeutet in der Liga leider den Abstieg. Es

müssten schon zwei deutliche Siege her, um
an TV Eiche Horn III vorbeizuziehen und die
Klasse zu halten. Wir drücken die Daumen,
das dies unserer dritten Mannschaft gelin-
gen möge.

Unsere 4. Mannschaft (O19)

Bei unserer 4. Mannschaft läuft es in dieser
Saison wirklich nicht gut. Unsere motivierten
Spieler/Innen haben alles gegeben, aber
bisher noch keinen Sieg einfahren können.
Und so kommt es nicht von ungefähr, dass
wir in der Kreisliga auf dem letzten Platz ste-
hen. Dabei liefern wir uns ein Kopf-an-Kopf
Rennen mit der dritten Mannschaft vom TSV
Osterholz-Tenever, die nur aufgrund des
besseren Spielpunkteverhältnisses auf dem
vorletzten Platz stehen und somit nicht
absteigen würden. Auch hier bleibt es bis
zum Saisonende sehr spannend.

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Kohlfahrt 2019

Auch in diesem Jahr fand am 09. Februar
2019 unsere Kohlfahrt statt. Ausgerichtet
von unserem Königspaar a.D. Terry und
Steve und perfekt organisiert: Ein
Bollerwagen mit Luftreifen ohne Luft und
zwei Kisten Bier drin, selbstgemixte
Limonaden mit aufgelösten Bonschen,
Spiele aus dem Internet deren Machbarkeit
erst unterwegs bewiesen werden musste,
sanitäre Gelegenheiten an deren Präsenz
sich erst 2 Kilometer später erinnert wurde
und ein strahlend blauer Himmel. Letzten
gab es allerdings nur am Vormittag.
Los ging es am Hotel Werdersee und nach
drei Kilometern und drei Stunden sind
dann 11 durchgefrorene Federballer beim
Kuhhirten eingetroffen. Selten hat man sich
so sehr nach einer warmen Suppe gesehnt.
Tja… und nach dem Kohl war dann Party.
Im kommenden Jahr wird die Kohlfahrt von
unserem Interims Kohlpaar Nils und Heiko
organisiert. Wir freuen uns schon alle darauf.
Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de . Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber

hinaus auch sämtliche Daten und Ergeb-
nisse aller Spiele seit 2013 bereithält.

Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wieder
in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an den
Trainingsabenden zu besuchen und mitzu-
machen. Weitere Infos zwischendurch,
Termine und Kontaktadressen findet ihr im
Web unter 
https://badminton.btsneustadt.de. 

Christian Eggert

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Auf der letzten Versammlung im Januar
2018 wies Thomas Voigt ausdrücklich auf
die 2019 stattfindenden Wahlen hin, bei
denen definitiv ein neuer Vorstand gewählt
werden muss. Er bot Interessierten an, sich
beim alten Vorstand zu melden umso die
Möglichkeit der Einarbeitung zu haben.
Mit Linus Edwards und Ulrich Schoppe
schieden zwei langjährige Mitglieder aus.
Erfreulicherweise fanden sich zwei junge
Menschen, um die Lücke zu schließen.
Paul Naumann, den kundigen Lesern als
Vorsitzender des Jugendausschusses

bekannt, und Matthias Schwan, Trainer der
B-Jugend, bilden zukünftig mit Thomas
Voigt den Abteilungsvorstand.
Im Namen aller Mitglieder möchte ich mich
ganz herzlich bei Linus und Ulrich für ihr
Engagement bedanken! Ihr seid Neustadt.
Bedanken möchte ich mich bei Paul und
Matthias, dass sie diese Aufgabe überneh-
men! Ihr seid Neustadt! Ein besonders gro-
ßes Dankeschön geht aber an Thomas:
Lieber Thomas, vielen Dank, dass du, seit
vielen Jahren, Zeit und Arbeit in die
Vorstandsarbeit steckst und dich ein weite-
res Mal hast breitschlagen lassen, im

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
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Vorstand zu bleiben. Wir alle profitieren
davon! Du bist Neustadt!
In den letzten Jahren habe ich an dieser
Stelle eine kurze Zusammenfassung über
das gesagte und die weiteren personellen
Veränderungen gegeben. Das fällt dieses
Jahr aus! Vereins- und Abteilungsarbeit lebt
von Beteiligung! Deshalb an dieser Stelle
die Aufforderung, sich, aktiv, in diese Arbeit
einzubringen. Jeder ist eingeladen, sich zu
engagieren und seine Ideen zu präsentie-
ren. Meldet euch einfach bei den bekann-
ten Personen und wir schauen gemeinsam,
wie ihr euch, für euch passend, einbringen
könnt. Am leichtesten kann man dies durch

Anwesenheit auf den Versammlungen tun.
Für eine Abteilung mit über 400 Mitgliedern
ist eine Beteiligung von etwa 25 Personen
(ca. 10%) enttäuschend! Wenn man diejeni-
gen abzieht, die auf Grund eines Amtes
anwesend waren, sieht es noch düsterer
aus! 
An diesen Tagen ist für die ganze Abteilung
trainingsfrei und es sollte den
Mannschaften möglich sein, präsent zu
sein. Von der Möglichkeit sich gegenseitig,
mannschaftsübergreifend, kennenzulernen,
kann die Abteilung nur profitieren.
Gegen 19 Uhr endete die Sitzung. 

S. Tönjes

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Ferienprogramm bei der BTS
08.07. - 12.07.2019

In der ersten Woche der Sommerferien wollen wir eine Ferienbetreuung für Kinder
täglich von 8 Uhr bis 16 Uhr anbieten.
Die Kinder sollten zwischen 9 und 12 Jahre alt sein und Spaß am Fußballspielen
haben.
Neben der Hauptbeschäftigung Fußball werden wir auch andere Sportarten auspro-
bieren und auch spannende Ausflüge beispielsweise ins Schwimmbad oder Wuseum
machen.
Die Kinder sollten morgens bereits gefrühstückt haben. Für ein Mittagessen ist
gesorgt, Wasser wird gestellt. Andere Getränke müssten bitte selbst mitgebracht wer-
den. Die Kosten belaufen sich pro Kind auf 55,- Euro und beinhalten die Verpflegung
und die Programmkosten. Vereinsmitglieder werden bei der Anmeldung bevorzugt.

Für die Anmeldung, weitere Informationen und Fragen können Sie sich an 
fabian.fahlbusch98@gmx.de wenden.
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Paul-Franke-Hallenturnier 

wie jedes Jahr, fand auch in diesem Jahr
zwischen Weihnachten und Neujahr zum
12. Mal das traditionelle Paul-Franke-
Hallenturnier der Fußballabteilung der BTS
Neustadt in der Halle Erlenstraße statt.
Auch in diesem Jahr können wir wieder von
einem tollen Event sprechen. Alle
Teilnehmer waren begeistert.
Teilgenommen haben die I. , II.,
III. Herren, Allstars, Ü-40 sowie
die A-Jugend.

Auch dieses Turnier stand für
Alles, was den Fußball und die
BTS auszeichnet. Hervorra-
gende sportliche Leistungen
konnten ebenso bestaunt wer-
den wie ein mannschaftsüber-
greifendes Miteinander. Der
sportliche Ehrgeiz wurde nie
auf Kosten eines vermeintlich
schwächeren Gegners ausge-
lebt. Das Fairplay und der
Spaß standen stets im
Vordergrund.
Sportlich lieferten sich die I.
und II. Herren ein „Kopf-an-
Kopf-Rennen“ um den ersten
Platz. Letztendlich konnte die
I. Herren dann das Turnier
„gewinnen“.  
Die Einnahmen des Turniers
kommen dem Paul-Franke-
Förderkreis zu Gute.
Gleichzeitig haben wir für die
Bereitstellung von Würstchen
und Brötchen gesorgt, damit
die Spieler sich entsprechend
stärken konnten. 
Unterstützt wurde die gelunge-
ne Veranstaltung mit Sach-
geschenken des Sporthauses
Caarls.

Vielen Dank dafür!
Der Vorstand des Paul-Franke-Förder-
kreises bedankt sich besonders bei
Thomas Voigt, der die Bereitstellung der
Halle nebst Zubehör wie immer wunderbar
organisiert hatte und darf sich bei allen teil-
nehmenden Mannschaften für das gelun-
gene Turnier bedanken und wünscht ein
sportlich erfolgreiches Jahr 2019.

Paul Franke Förderverein

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Türkische, griechische 

und italienische Küche
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Saisonhalbzeit bei den
Landesklassehandballern der SGBN

Die Handballer der Landesklassenver-
tretung der SGBN stehen vor dem Start
der Rückrunde auf dem dritten
Tabellenplatz und damit zumindest auf
den ersten Blick auf Tuchfühlung mit den
Aufstiegsplätzen. Für ernsthafte
Aufstiegsambitionen war der bisherige
Saisonverlauf der SGBN jedoch zumin-
dest bis zum überraschend deutlichen
35:27-Heimsieg gegen den Spitzenreiter
von der SG Achim/Baden III am letzten
Spieltag der Hinserie zu wechselhaft…
Die Hinrunde begann bereits mit einem
Fehlstart: An der Nordseeküste gab es
gegen den TSV Altenwalde nichts zu
holen und der teils desolat agierende
Abwehrverband der Neustädter konnte froh
sein, knapp unter der Marke von 40
Gegentoren geblieben zu sein. 
Gegen die Aufsteiger aus Findorff,
Bexhövede und Landesliga-Absteiger
Habenhausen III wurden dann drei
Pflichtsiege eingefahren, bevor es beim
TSV Daverden II mit einer 34:30-Niederlage
den nächsten Dämpfer gab und die
Mannschaft mit 4:4 Punkten im Mittelfeld
der Tabelle stand.
In der folgenden Mini-Siegesserie gegen
Lesum/St.Magnus, die HSG Mittelweser-
Eystrup und Bruchhausen-Vilsen wurde
teils ansehnlicher Handball geboten,
jedoch reichte die Konzentration oft nicht
über 60 Minuten, sodass trotz der insge-
samt positiven Ergebnisse immer wieder
brenzlige Phasen überwunden werden
mussten. 
Das in den vorangegangenen Partien
gezeigte Leistungsniveau genügte gegen
den Meisterschaftsaspiranten SG
Arbergen/Mahndorf schließlich nicht,
sodass eine recht deutliche 24:32-
Niederlage eingesteckt werden musste und

auch im Nachbarschaftsduell gegen den
TS Woltmershausen zog die SGBN im
Vorfeld der Weihnachtsfeier den Kürzeren. 
Es bleibt daher zu hoffen, dass in der
Rückrunde an die starke Leistung vom letz-
ten Spieltag 2018 gegen die SG
Achim/Baden angeknüpft werden kann und
die SGBN mit einigem Rückenwind in die
anstehenden Partien starten kann.
Angesichts der hohen Leistungsdichte in
der Liga stehen sicher wieder enge Partien
auf dem Programm, doch das Team hat
gezeigt, dass es sich auch gegen die
Spitzenteams behaupten kann, sodass ein
Platz auf den vorderen Tabellenplätzen als
realistisches Ziel gelten darf.
Unterstützt wird die Mannschaft in der
Rückrunde durch Rückkehrer Luca
Lagemann, der sich im Training bereits wie-
der gut eingefügt hat und neben den
Neuzugängen Niklas Jäger, Ole Eggert,
Jonas Fischer und Tom Schmidt eine wei-
tere Bereicherung des Teams darstellt. 
Die Mannschaft freut sich über jede
Unterstützung von der Tribünenseite -
Termine der Heimspiele sind im Internet
unter bit.ly/2CB4GWz zu erfahren.

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Bremen - Osaka - Berlin - Tokyo

Als 2014 die WM in Bremen war, hatte ich
das Vergnügen als Volunteer zu helfen und
so das ganze Geschehen recht nahe und
auch "hinter den Kulissen" zu beobachten.
Da ich so ein bisschen Japan-verrückt bin,
habe ich mich, wenn möglich, auf die japa-
nische Formation konzentriert. Das ganze
Verhalten dieses Kaders, sowohl auf der
Kampffläche als auch außerhalb, die
Rücksichtnahme, Gleichmütigkeit und
Höflichkeit hat mich dermaßen beeindruk-
kt, dass die Begeisterung für diese Kultur in
mir neu entfacht wurde. Ich hatte schon
öfter die Gelegenheit, in Japan zu trainieren
und mir war diese Art des Umgangs mitein-
ander schon vertraut, aber bei dem

Nationalkader kam das noch einmal kon-
zentriert zum Ausdruck. Die Vorstellung,
vielleicht einmal in deren Dojo mit zu trai-
nieren, ließ mich nicht mehr los. Ich schrieb
einige E-Mails an die Teikyo Universität, wo
der Kader ansässig ist und an den entspre-
chenden japanischen Karateverband, habe
aber nie eine Antwort erhalten. Im letzten
Jahr war ich dann beim Training im
Shudokan, das sich auf dem geschicht-
strächtigen Grund und Boden der Burg von
Osaka befindet. Dort erfuhr ich durch
Zufall, dass im Budokan der Teikyo
Universität jedes Jahr ein Seminar stattfin-
det, zu dem auch Gaikokojin (Ausländer)
reingelassen werden.
Daraufhin habe ich wieder E-Mails geschrie-
ben, die wieder ohne Antwort blieben.

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE

Erfahrungsbericht vom Seminar an der Teikyo Universität in Japan bei
Shihan Kagawa vom 30.11. bis 02.12.2018
von Marcus Küster, Karate-Dojo BTS Neustadt in Bremen



Dann kamen dieses Jahr zwei Trainer aus
Japan, Okamoto Saori und Nagaki Shinji,
zum Gashoku des Berliner TSC. Ich
beschloss dort hin zu fahren um sie direkt
zu fragen und am Lehrgang teilzunehmen.
Dort kam ich endlich weiter und erfuhr,
dass ich zunächst über die zuständige
deutsche Kontaktperson Mitglied im JKS
werden muss und ich mich dann zum
Seminar anmelden kann. Das war also der
Grund dafür, dass  ich keine Antwort

bekam, ich musste den Weg über den
zuständigen JKS Branch Leader in
Deutschland nehmen. Ich wusste bis dahin
gar nicht, dass es  so jemanden im DKV
gibt. Es ist nicht leicht, sich in dem Wirrwarr
der verschiedenen Verbände zurecht zu fin-
den. Der Japan Karate Shoto Renmei (JKS)
ist der Shotokanzweig der Japan Karate
Federation und so auch Mitglied in der
World Karate Federation in der wir auch mit
dem DKV vertreten sind. Der Cheftrainer
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Die Ausgabe 
2 /2019

erscheint 
voraus-
sichtlich 

in der zweiten
Junihälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
20. Mai 2019.

Links, die Burg von Osaka, rechts das Shudokan
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Shihan Kagawa ist nach den Shihan
Nakayama und Asahi der dritte Nachfolger
von Gichin Funakoshi.  Unsere Stilrichtung
Shotokan im DKV ist quasi das Pendant
zum JKS in Japan.  Ich meldete mich also
über den zuständigen Christopher Krähnert
vom Berliner TSC an und im November
habe ich meinen Dogi eingepackt und bin
nach Tokyo geflogen.

Das Dojo

Einen Tag bevor das Training losging habe
ich mir das Dojo angesehen. Als ich eintrat,
hatte ich das Gefühl, einen heiligen Ort zu
betreten. Ein Gefühl, das mich sonst nur
befällt, wenn ich z.B. eine Kirche, einen
buddhistischen Tempel oder einen Jinja
(Schintoschrein) besuche. Es ging irgend-
wie eine starke Aura von diesem Gebäude
aus.  Mein Gefühl hat mich insofern nicht
getäuscht, als dass sich in dem Dojo natür-
lich auch ein kleiner Jinja befindet, aber zu
einem besonderen Ort ist es sicher durch
die Menschen geworden die hier  Karate
trainieren und das Karate ja auch von hier
aus in die Welt tragen. Das Holz der Wände
und des Bodens duftete wie Inzens, dass
ich dachte es würde irgendwo eine
Räucherkerze brennen. Ich musste mich
aber selber korrigieren, Räucherkerzen gibt
es nur in den buddhistischen Tempeln und
nicht im Jinja. Ich betrat also den Boden
aus astfreier Kiefer die aus Kitaken, dem
Norden Japans geholt wurde und dachte
mir: Hier werden die Weltmeister geschmie-
det.

Das Training

Am folgenden Tag begann das Training.
Kagawa Shihan, ein Teil des Nationalkaders
und die Teilnehmer des Seminars waren
anwesend.  Nach dem Seza hielt der
Shihan eine kurze Ansprache in der er uns
auf Dinge verwiesen hat die ihm offenbar
sehr wichtig sind, da er uns explizit darum
gebeten hat, es in unsere Dojos zu tragen,
es unseren Schülern und den Schülern
unserer Schüler zu erzählen. Zusammenge-
fasst war der Inhalt der folgende: Karate hat
sehr tiefe Wurzeln, vergesst  diese Wurzeln
nie! Karate erfordert, dass wir mit Herz und
mit Geist dabei sind!
Dann erzählte er einige interessante Dinge
bezüglich der Olympiade in Japan 2020.
Das Gastgeberland stellt sich mit 4 kulturel-
len Traditionen vor:
1. mit Shodo ( die Schriftkaligraphie),
2. mit Musik
3. mit Taiko (Trommeln) und
4. mit KARATE!
Dazu wird die Kata Kankudai mit Bunkai
vorgetragen. Zusätzlich hat er uns seine
Idee unterbreitet, eine Gruppenkata mit
Teilnehmern aus vielen Nationen vorzutra-
gen, um den völkerverbindenden Charakter
hervorzuheben. Die Kata Kankudai mit
einem schönen Bunkai war dann auch
Inhalt des Trainings, wobei der Shihan es
sich nicht nehmen ließ seinen Cotrainer
Nagaki Shinji höchstpersönlich mittels
eines Tomoe-Nage-Wurfes auf die
Kiefernholzbretter zu befördern.
Der Bericht wird im nächsten Heft fortgesetzt.

Eingangsbereich des Budokans

Das Dojo
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Leichtathletik für Jugendliche ab
12 Jahre

Laufen, Springen, Werfen und noch mehr?
Natürlich hat die Leichtahletik noch mehr
zu bieten:
Fitness, Ausdauer, Reaktionsschnelligkeit,
Gewandtheit, Kraft, Technik und viele ver-
schiedene Disziplinen. Da ist für jede(n)
etwas dabei! 
Aufgrund der besseren Trainingsmöglich-
keiten findet das Training im Winter mitt-
wochs und freitags von 17 bis 19 Uhr in der
Halle im Weserstadion statt. Ansonsten auf
Platz 11. Meldet euch bei Andreas Klamka
(Tel.: 5091468) zum kostenlosen Probe-
training an.

Leichtathletik-Kids siegreich

Bei dem vom Bremer Leichtathletikteam
durchgeführten Hallensportfest im
Weserstadion zeigten die Kinder der Spiel-
Leichathletik ihre tollen Lernfortschritte.
Sowohl die Kinder der U 12 als auch der U
10 konnten den Mehrkampf auf Basis der
Kinderleichtathletik für sich entscheiden.

Die U 10 (bestehend aus 6 Mädchen und 2
Jungen) konnte jeweils vor den Mannschaf-
ten der LC Hansa Stuhr, BLT TUS Komet
Arsten und der LG Wilhelmshaven den
Hindernissprint,  die Weitsprungstaffel und
das Medizinballstoßen für sich entscheiden
und somit den Teamwettkampf gewinnen.
Für die BTS-Mannschaft U 12 standen
50m, Additionsweitsprung und Medizinball-
stoßen auf dem Programm. Die 3 Mädchen
und 8 Jungen wurden besonders für ihre
Fairness ausgezeichnet. Denn das Team
vom BLT TUS Komet Arsten hatte weniger
als 6 TeilnehmerInnen und so halfen bei
jeder Disziplin jeweils zwei BTSler aus.
Trotzdem siegte die Mannschaft mit deutli-
chem Abstand.
Auch den anschließenden Hallencross
konnten beide Teams unter dem Applaus
der vielen Besucher für sich entscheiden.
Unterstützung fand das Trainerteam bei
zahlreichen (Groß-)Eltern, die sich als
Betreuer, KampfrichterInnen, Auswerterin
und KuchenspenderInnen engagiert zur
Verfügung stellten und zum Gelingen der
Veranstaltung beitrugen. 
Herzlichen Dank dafür!

LLLL EEEE IIII CCCC HHHH TTTT AAAA TTTT HHHH LLLL EEEE TTTT IIII KKKK

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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Nachdem wir bis Mitte November noch
Auftritte hatten, bereiten wir uns seit
Anfang Januar auf die neue Saison vor. Da
wir uns natürlich immer wieder neu präsen-
tieren wollen werden wir uns gründlich vor-
bereiten. Ein erster Härtetest war der
Auftritt für die Bürgerparktombola in
Vegesack. Wir haben viele Bekannte
getroffen und sind mit viel Applaus von den
Zuhörern belohnt worden.
Auch waren wir Anfang
Februar mit 7 Spielleuten
beim Landeslehrgang
Bremen an der Turner-Musik-
Akademie im Harz. Bei win-
terlichen Wetter haben wir
dort viel Input vom Dozenten
bekommen. Wir haben für
uns einiges Neues mitge-
nommen, das wir natürlich
auch bei uns einsetzen wer-
den.
Wir werden dieses Jahr auch
das erste Mal unsere
Konzertflöten in der Öffent-
lichkeit einsetzen. Gerne
werden hierzu noch neue Musiker aufge-
nommen. Wer Interesse hat, meldet sich
Bitte bei Jens unter 0421/6449765.

Konzertflöte im Spielmannszug

Dieses Jahr wollen wir mit Konzertflöten
den Schritt in die Öffentlichkeit gehen. In
unserer Gruppe ist noch Platz
Flötenspielerinnen und Flötenspieler. Es
gibt keinerlei Vorbedingungen von unserer
Seite. Absolute Anfänger, Umsteiger und
auch Cracks sind gerne gesehen. Wir sind

eine bunte Mischung von jung bis alt. Wer
es mal probieren möchte, darf sich bei
Jens unter 0421/6449765 melden.

SSSS PPPP IIII EEEE LLLL MMMM AAAA NNNN NNNN SSSS ZZZZ UUUU GGGG
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” Stellenausschreibung ”

Wir haben in unserer Musikgruppe noch freie Plätze. Diese würden wir gerne auffüllen. Wir
haben kein Problem damit Anfänger, Umsteiger oder ausgebildete Musiker bei uns aufzu-
nehmen. Was ihr nicht habt, bieten wir. Auch altersbeding sind wir völlig offen, da bei uns
auch jetzt schon jede Altersstufe vorhanden ist. Gerne darf man bei uns Flöte, Stabspiele
und natürlich auch Schlagwerk spielen. Wir freuen uns auf dich. Jens, Tel: 0421 /6449765.
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Erste Meisterschaft unserer
neuen U12
Am 18.11.2018 stand die erste
Meisterschaft unserer jüngsten
Volleyballerinnen an. Die Mädels durf-
ten beim Ausrichter, TV Baden, um
den Jugend- Regionsmeister U12
kämpfen und um eine Qualifikation
für die nächste Runde, den
Bezirksmeisterschaften.
In der Gruppenphase trafen wir auf
den TV Eiche Horn 1 und den TV
Baden. Im ersten Spiel, gegen TV
Eiche Horn1, war den jungen
Spielerinnen die Nervosität und
Aufregung noch sehr anzusehen, dass
konnten sie aber von Satz zu Satz immer
mehr ablegen. 
Mit einem zweiten Platz in der Gruppen-
phase ging es für uns im Überkreuzspiel
gegen den TuS Elsdorf, den späteren
Turniersieger. Hier mussten wir uns, trotz
unserer besten Leistung an dem Tag und
einem wirklich spannenden Spiel mit einem
1:2 geschlagen geben. Die Mädels haben in
diesem Spiel bis zum letzten Punkt laut-
stark angefeuert und gekämpft, das war
eine wirklich starke Teamleistung. Nach
diesem Spiel mussten wir uns aber noch

einmal gegen 1860 beweisen, um einen
dritten Platz und damit einer Qualifikation
für die nächste Runde zu erreichen. Im
ersten Satz dieses Spiels war die
Enttäuschung und auch die Erschöpfung
der Spielerinnen aus dem letzten Spiel
noch zu merken aber alle Kräfte konnten
noch einmal mobilisiert werden und das
Spiel wurde auf ein 2:1 Sieg gedreht. 
Dieser Sieg sicherte uns das Weiter-
kommen zu den Jugend- Bezirk Meister-
schaften am 20.01.2019. Auch hier begeg-
nete uns in der Gruppenphase wieder der
TuS Elsdorf und hinzu kam noch der SVG
Lüneburg. In dieser Gruppe lieferten sich

alle drei Mannschaften ein spannen-
des Rennen. Wir konnten uns anders
als bei den Regionsmeisterschaften
mit einem 2:1 gegen des TuS Elsdorf
durchsetzen, gegen den SVG
Lüneburg zogen wir in zwei hart
umkämpften Sätzen (23:25, 21:25)
jedoch den Kürzeren. Aufgrund des
Spiels zwischen dem SVG Lüneburg
und dem TuS Elsdorf (1:2) beendeten
alle drei Mannschaften die
Gruppenphase mit 2:2 Punkten.
Somit waren für die Platzierung die
Satzpunkte entscheidend und
dadurch landeten wir leider auf dem
letzten Platz der Gruppe. Aufgrund

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL
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des Turniermodus war entschieden, dass
wir nur noch um Platz 5. spielen konnten,
den wir uns dann auch mit einem 2:0
gegen den TSV Stelle sichern konnten. 
Abschließend war es besonders ärgerlich
für die Mannschaft, dass wir den
Turniersieger besiegen konnten und
trotzdem auf dem 5. Platz landeten.
Für die erste Meisterschaft der
Mannschaft, die auch im kommenden
Jahr noch in der U12 antreten darf, ist
das ein super Ergebnisse. Die
Spielerinnen haben viel Potential für die
kommenden Herausforderungen gezeigt
und wertvolle Erfahrungen sammeln dür-
fen.
Alle Mädels können wirklich stolz auf sich
sein.
Justine Husmann

Nach verpatztem Start kommen
wir langsam ins Rollen
Die Rückrunde in der Oberliga 2 ist schon
voll im Gange und den Spielerinnen der 1.
Damen bleibt keinerlei Zeit zum
Durchschnaufen. Nach einer verkorksten
Hinrunde mit nur einem Sieg und dem
zwischenzeitlichen letzten Platz, sieht es
nun schon wieder rosiger um die zu
Saisonbeginn recht neu zusammengestell-
te Mannschaft aus.  Entscheidend profitie-
ren konnten wir als Team um Trainer Björn
Panteleit vorallem von allerlei Zuwachs
nach der Hälfte der Saison. Nicht nur
Mittelblockerin Anne Löchert aus Berlin
hilft uns nun die Gegner mit druckvollen
Angriffen und einem überzeugenden Block
einzuschüchtern, auch die Rückkehr unse-
rer Libera Emma Dogu aus dem Ausland
stabilisierte unsere Annahme und Abwehr
in den letzten Spielen entscheidend.
Am zweiten Heimspieltag der Saison konn-
ten wir so nach einer couragierten und
streckenweise sehr souveränen Leistung
die ersten drei Punkte beim 3:1 Sieg über

Salzgitter einfahren. Leider gab es gegen
die starken Nienhagenerinnen für uns
nichts zu holen und so ging das Spiel 0:3
verloren. Immens wichtig war jedoch der
Sieg zuvor, um sich einerseits
Selbstvertrauen für das Spiel gegen
Bremen 1860 zu besorgen, darüber hinaus
jedoch auch, um sich wieder in den
Abstiegskampf einzuschalten. 
Eine freudige Nachricht hinterher, denn mit
von der Partie ist auch wieder Zuspielerin
Annika Gartemann, die nach einem span-
nenden und ereignisreichen Trip durch
Amerika die Halle (und natürlich uns!) so
sehr vermisste, dass sie direkt nach einer
Woche Training im Lokalderby gegen
Bremen 1860 ihr Saisondebüt gab. Diese
unglaublich spannende und intensive
Partie, in der stets Kleinigkeiten die
Satzausgänge bestimmten, endete
schließlich mit einem umjubelten 3:1 zu
unseren Gunsten. Ein kleiner Dämpfer folg-
te aber direkt nach der Winterpause in
Nienhagen. Dort konnten wir nicht an die
kämpferisch starke Leistung vor
Weihnachten anknüpfen und mussten das
Spiel wie in der Hinrunde mit 3:0 verloren
geben. Trotzdem zeigte der Trend nach
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Verstorbene Mitglieder

Günter Herpolsheimer
Abt. Reha  ·  verst. 16.12.2018

oben, denn beim folgenden
Heimspieltag gegen die direkten
Tabellennachbarn aus Giesen
und Delmenhorst erwischten wir
einen bärenstarken Tag und feg-
ten sie beide mit 3:1 und 3:0
geradezu aus der Halle. Punkte
waren für Auswärtsteams an die-
sem Tag keine zu verschenken. 
Hiernach stand erstmal eine
zweiwöchige Spielpause an,
bevor wir uns wieder auf dem
Weg nach Salzgitter machten.
Diese Reise mussten wir jedoch
stark dezimiert antreten, da unse-
re so zuverlässige Diagonalan-
greiferin Nadine Kaspuhl, Zu-
spielerin Helen Eberwein, sowie
beide Mittelblockerinnen Anne
Löchert und Merle Wulf fehlten.
Und das erwartet schwere Spiel
wurde es dann auch. Salzgitter
überrannte uns in den ersten zwei
Sätzen komplett, wir kamen
überhaupt nicht in die Partie, ver-
spielten eine 10:1 Führung und
wie aus dem Nichts hieß es 2:0
nach Sätzen. Bestimmt hatten
uns einige in der gut besuchten
Halle schon abgeschrieben, doch
wir gaben nicht auf. Mit druckvol-
len Aufschlägen, cleveren geleg-
ten Bällen und einem unbändigen
Willen kämpften wir uns zurück, sodass
schlussendlich der Tiebreak das Spiel ent-
scheiden musste. Und wie heißt es so
schön? Glück muss man sich erkämpfen!
Ob es nun der eine Angriff war, der von der
Netzkante gegnerische Feld fiel oder der
Notball, den die Salzgitterinnen nicht ver-
nünftig aufbauen konnten, am Ende feier-
ten wir einen 3:2 Sieg über sichtlich
geknickte Gastgeberinnen und fuhren den
dritten Sieg in Folge ein. Doch schon am
Samstag den 16. Februar geht es gegen
die Gfl Hannover weiter, wo wir unsere

Serie ausbauen wollen. Gerne begrüßen
wir euch auch am Samstag den 2.3 um 15
Uhr in der Volkmannstrasse zu unserem
letzten Heimspiel! 
Bis dahin
eure 1. Damen ;) 
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 4 - 6  Jahre Kindertanz  Stephanie Wolf            
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz  stephanie.bts-kindertanz@web.de 
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz               

Rhythmische Sportgymnastik

Weitere Informationen bei Saskia Rübke  0162 5769034 

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Lena Rübke

8-16 Jahre

Ballett

Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Mittelstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger, Unterst. Hüseyin Eren
Do. 17.30 – 18.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittelstufe Hüseyin Eren
Do. 18.30 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka/
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Anna Ruzgis

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. Team mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team (ohne Verordnung)
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die
StundeklingtmitEntspannung aus.
Kursleiter: 
Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
hhhhzh(AnfängerInnen sind herzlich willkommenkkkkkkJung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt
mit Dehnübungen und / oder Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2017

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan
Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend
Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puris, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
(Koronar) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Suhling, Manfred 51 39 21
Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Volkmannstraße Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen
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